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Frieden und Gesundheit im Neuen Jahr 
wünschen Ihnen 

der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und die Gemeindebediensteten.

Die Gemeinde dankt der Fam. Kaltenberger, Baderberg 3 
für den schönen Christbaum am Ortsplatz.

Besuchen Sie unsere Krippe am Dorfplatz und unseren Märchenwald.
Geöffnet bis 6. Jänner 2010.



Sichere Gehsteige in Standorf 
und Bodendorf

In Standorf ist der Gehweg bis Ende der Betriebs-
baufl äche im Rohbau fertig. Leider ist ein angren-
zender Grundbesitzer (Herr Johann Reichl) ver-
storben und so müssen wir betreffend Grundankauf 
bzw. Weiterbau noch Geduld haben. Das Projekt 
im Bereich des Hohlweges in Bodendorf ist eben-
falls im Rohbau fertig und wird im Frühjahr fertig-
gestellt. Hier danke ich besonders der Straßen-
meisterei Pregarten und unserem Bauhofteam für 
die Arbeitsleistung.

Danke an die Gemeindevertretung, 
Bediensteten und allen Ehrenamtlichen 

In Zahlen ausgedrückt werden in der Gemein-
de Katsdorf im Jahr 2010 rund € 4 Millionen ein-
genommen und ausgegeben. Durch sparsame 
und zweckmäßige Verwaltung gelingt es Projek-
te fortzusetzen, die vor allem für mehr Sicherheit 
(Feuerwehren, Gehwege,…) sorgen. Zugleich 
gilt unser besonderes Augenmerk dem Sozialbe-
reich mit Familien, älteren Menschen und sozial 
Schwächeren. Durch Hilfestellung bei Anträgen 
oder auch dem Familienpaket mit fi nanzieller Un-
terstützung versuchen wir ein Service anzubieten 
und zu helfen. Stellvertretend für alle Ehrenamtli-
chen in der Pfarre und den Vereinen danke ich den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern des Roten Kreu-
zes für die Aktion Essen auf Rädern in der 4600 
Portionen in rund 1500 Stunden überbracht wur-
den. Jeder einzelne Besuch stellt zudem einen 
Kontakt der sozialen Wärme dar.

Bitte weiter um so gute Zusammenarbeit!

Gemeinde-Budget einstimmig 
beschlossen

Eine besondere Herausforderung stellte heuer 
die Finanzplanung 2010 dar, galt es doch mit sin-
kenden Einnahmen und gleichzeitig Steigerungen 
im Ausgabenbereich fertig zu werden. Mein Ziel 
war es, durch Einsparungen im Gemeindebereich 
diese Lücke zu schließen. Besonders wichtig ist 
es mir, die Katsdorfer Vereinsförderungen bei-
zubehalten und Gebührenerhöhungen zu brem-
sen. Für das kommende Jahr ist das gelungen, 
lediglich die Wasserbezugsgebühr musste um 
10 Cent/m³ angehoben werden. Alle anderen 
Sätze konnten wir gleich halten. Nach ausführli-
cher Beratung konnte das Gesamtbudget mit dem 
Dienstpostenplan und ein mittelfristiger Finanzplan 
bis 2013 einstimmig beschlossen werden. Dafür 
danke ich dem Gemeinderat. 

Neuer Wasserhochbehälter in Gaisbach

Als eines der wichtigsten Ziele sehe ich die 
qualitätsvolle Sicherung und sparsame Führung 
unserer Gemeindebetriebe. Als Beispiel kann ich 
unseren neuerrichteten Wasserhochbehälter an-
führen, der vor kurzem in Betrieb ging. Im Vergleich 
zu früher hat er ein rund vierfaches Speicher-
volumen (rd. 544 Kubikmeter) und wird die 
Versorgung auch zu Spitzenzeiten sichern. 
Mit einer neuen EDV-unterstützten Überwa-
chung können Rohrbrüche und Fehler im 
System schneller erkannt und behoben werden. 

Entscheidungen für Katsdorf

Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer!
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Freundliche Grüße
Bürgermeister Ernst Lehner



Altstoffsammelzentren

Am 31.12.2009 hat
nur das Altstoffsammel-
zentrum Perg bis 
12:00 Uhr geöffnet. 
Die anderen Altstoffsammelzentren (St. Geor-
gen, Schwertberg, Grein und Pabneukirchen) 
haben an diesen beiden Tagen geschlossen.

Heuer fallen einige Feiertage in der Weihnachts-
zeit auf Wochentage. Dies bedeutet, dass die 
Abfallentsorgung zu Weihnachten an vielen Tagen 
nicht möglich sein wird. Zusätzlich kommt hinzu, 
dass durch das erhöhte Abfallaufkommen durch die 
vielen Verpackungen die öffentlich zugänglichen 
Containerstandplätze wieder total überlastet sein 
werden. 

Nach Rücksprache mit den Entsorgungsfi rmen wer-
den alle möglichen Entsorgungsfahrzeuge zur Weih-
nachtszeit eingesetzt. 

Wir bitten um Verständnis, sollten einzelne Stand-
plätze nicht sofort angefahren werden können.

Für weitere Infos: BAV Perg, Tel. 07262/531 34-0
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Voraussichtlich ab Mitte März ist im Wohnhaus 
Katsdorf, Gusenstraße 7 eine Wohnung im 

1. Stock zu vergeben.

Bei dieser Wohnung handelt es sich um eine nach 
dem WBF-Gesetz geförderte Wohnung und kann 
diese auch nur an begünstigte Personen vermietet 
werden. Begünstigte Person ist jede Person, die 

a) beabsichtigt, die Wohnung ausschließlich zur Be-
friedigung ihres dauernden Wohnbedürfnisses zu 
verwenden,
b) die eigenberechtigt ist und
c) deren Jahreshaushaltseinkommen (2009) die 
festgelegten Einkommensgrenzen nicht übersteigt.

Daher ist das Einkommen des Wohnungswerbers 
bzw. der haushaltszugehörigen Personen durch 
Vorlage des Jahreslohnzettels 2009 nachzuweisen.

Die Wohnung hat eine Nutzfl äche von 69,85 m². 
Die einmaligen Kosten (wie Sicherstellungskaution 
und Gebühren für den Mietvertrag) belaufen sich 
auf € 1.400,58. Die mtl. Nutzungsgebühr einschl. 
Betriebskosten inkl. Heizkosten beträgt € 434,67.

Interessenten werden ersucht, bis 1. Februar 2010 
entsprechende Wohnungsansuchen schriftlich - mit 
dem Wohnungswerber-Fragebogen - im Gemeinde-
amt einzubringen. 

Den Bewerbungsbogen fi nden 
Sie auf www.katsdorf.at unter 
Gemeindeamt - Wohnungen - 

Fragebogen für Wohnungswerber!

Wohnungsvergabe im Haus Gusenstraße 7 

zum Thema 
„Familienfreundliche und 
Gesunde Gemeinde“
Mi, 13. Jänner 2010 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes

Ziel dieses Arbeitskreises 
ist es, das Gesundheitsbe-
wusstsein der Katsdorfer 
Bevölkerung zu fördern und 
die Familienfreundlichkeit 
in Katsdorf weiterzuentwi-
ckeln. 

Da nicht an den Bedürfnis-
sen der KatsdorferInnen 
vorbei geplant werden soll, 

sind alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich 
eingeladen in diesem 
Arbeitskreis mitzuwir-
ken. 

Es sollen vor allem 
Ideen ausgetauscht und neue mögliche Aktionen/
Aktivitäten für unsere Gemeinde geplant werden.

Einladung zum Arbeitskreis 
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EinBlick in den Gemeinderat
Sitzungsergebnisse vom 26. November 2009

 TOP 1) Berichte des Bürgermeisters
 • Die Modalitäten einer Bürgerfragestun-

de vor den Gemeinderatssitzungen im März 
und September 2010 sollen von den Frakti-
onsobleuten der Parteien  festgelegt werden.  
Die Information der Bevölkerung wird zeit-
gerecht in der Gemeindezeitung erfolgen. 
 

• Vor  den Gemeindevorstandssitzungen soll ein 
Jour fixe der im Gemeinderat vertretenen Parteien 
zur Vorbesprechung aktueller Themen abgehalten 
werden. 

 • Es wurde ein zweiter, kleinerer Kinosaal errichtet. 
Danke an Geschäftsführer Dr. Norbert Dattinger 
und das Bauhofteam für den Umbau.

 Sämtliche folgende Tagesordnungspunkte wurden 
einstimmig beschlossen.

  TOP 2) Rechnungsabschluss 2008: 
 Prüfungsbericht der BH Perg vom 07.09.2009 -   

Bgm. Ernst Lehner;
 Der Prüfungsbericht der BH Perg vom 07.09.2009 

über den Rechnungsabschluss 2008 wird vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Es er-
gaben sich keine Beanstandungen, das Ar-
beitsplatz- und Lehrlingsförderungspaket ist 
teilweise als freiwillige Leistung zu werten.

  
 TOP 3) Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsaus-

schusses vom 10.09.2009 - GR Rudolf Nesser;
 Der Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsausschus-

ses vom 10.09.2009 wurde vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen. Neben der Kassa- und Be-
legprüfung wurden die Themen Endabrechnung 
der Volksschulsanierung und Rückblick auf Emp-
fehlungen des Prüfungsausschusses behandelt.

 
 TOP 4) Schaffung zusätzlicher Betreuungs-

plätze beim Kindergarten der Pfarrcaritas 
Katsdorf (Krabbelstube), Finanzierungsplan -  
Bgm. Ernst Lehner;

 Der Finanzierungsplan für die Einrichtung der  
Krabbelstube der Pfarrcaritas Kats-
dorf wurde einstimmig beschlossen.

 
 TOP 5) Antrag des Gemeindevorstandes: Nach-

tragsvoranschlag für das Finanzjahr 2009 - 
Bgm. Ernst Lehner;

  Der Nachtragsvoranschlag 2009 im ordentli-
chen Haushalt weist Einnahmen und Ausgaben 
von € 3.649.000,-- auf und konnte ausgeglichen  
erstellt werden. An den außerordentlichen Haushalt 
sind Zuführungen von € 129.200,-- vorgesehen.

 

 TOP 6) Antrag des Gemeindevorstandes: 
Wasser- u. Kanalgebühren, Anpas-
sung ab 01.11.2009 - Bgm. Ernst Lehner; 
die Wasserbezugsgebühren müssen 01.11.2009 
um 10 Cent / m³ angehoben werden um die Min-
destvorgaben des Landes OÖ. erfüllen zu kön-
nen. Alle anderen Benützungsgebühren (Kanal), 
Grundgebühren, Zählermieten und Anschlussge-
bühren   bleiben unverändert.

 
 TOP 7) Antrag des Gemeindevorstandes: 
 Subventionen für das Finanzjahr 2010 -  

Bgm. Ernst Lehner; 
 Die Vereinssubventionen im Jahr 2010 wur-

den in gleicher Höhe wie 2009 beschlossen.
 
 TOP 8) Anträge des Familien- u. Sozialaus-

schusses: Advent am Dorfplatz, Weihnachts-
aktion 2009 für über 80-jährige und Personen 
mit Beeinträchtigung - GV Mag. Simone Fischill;

 Den Empfehlungen des Familien- und Sozial- 
ausschusses für den „Advent am Dorfplatz“ 
und die Weihnachtsaktion für über 80-jahrige  
und Personen mit Beeinträchtigung hat 
der Gemeinderat einstimmig zugestimmt.

 
 TOP 9) Anträge des Bau- u. Planungsaus- 

schusses - Vzbgm. Wolfgang Greil; 
Folgenden Anträgen des Bau- und  
Planungsausschusses wurde zugestimmt:
a) Kaufvertrag mit der Marktgemeinde Wartberg/
Aist für das Grundstück des alten Wasser-Hoch-
behälters in Gaisbach
b) Aufnahme eines Kanalbaudarlehens für den  
BA 06 laut Fördervertrag in Höhe von € 185.700,-
c) Grundankäufe für den neuen Gehsteig in Bo-
dendorf
d) Auflassung und Zuschreibungen von Grund-
stück Nr. 3570 in Lungitz
e) Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.32 - Mühl-
holzstraße, Fortsetzung des Verfahrens
f) Winterdienstvertrag mit der Fa. Janusko



EinBlick in den Gemeinderat
Sitzungsergebnisse vom 10. Dezember 2009

 TOP 1) Berichte des Bürgermeisters
 • Inbetriebnahme des neuen Wasser-Hoch- 

behälters in Gaisbach Anfang Dezember. Es steht 
nun ein Volumen von 500 m³ Wasser zur Verfügung. 

 • VB Josef Aichberger wurde nach erfolgrei-
cher Ablegung der Lehrabschlussprüfung mit 
03.12.2009 in den Gemeindedienst übernommen.

 

 • Zur großen Freude kann von einem Ge-
burtenhoch 2009 berichtet werden. Mit 
38 Kindern davon 18 Buben und 20 Mäd-
chen gibt es die meisten Geburten seit 1994! 

 TOP 2) Antrag Gemeindevorstand: An-
passungen von Subventionen und sons-
tigen Ausgaben für das Finanzjahr 2010 
- Stand nach Vorprüfung durch die BH Perg - 
Bgm. Ernst Lehner;

 Nach einer Vorprüfung des Voranschlages 
durch die Bezirkshauptmannschaft Perg für 
das Finanzjahr 2010 wurden die geplanten 
freiwilligen Ausgaben in den Punkten Feiern,  
Ferienaktionen, Kirchenrenovierung, Familien-
freundliche Gemeinde, Umweltaktionen und 
projektbezogene Subvention um insgesamt 
€ 6.200,-- reduziert. Die vorgesehenen Ver-
einssubventionen sind aber gleich geblieben.
Zusätzlich mussten die geplanten Investitionen 
im ordentlichen Haushalt (Betriebshaushalt) auf 
€ 5.000,-- reduziert werden. Für Sanierungen und 
Instandhaltungen im Straßenbereich mussten um 
€ 25.000,-- weniger veranschlagt werden. Dem 
Antrag des Bürgermeisters wurde mehrheitlich zu-
gestimmt.

 Sämtliche folgende Tagesordnungspunkte wurden 
einstimmig beschlossen.

 TOP  3) Antrag Gemeindevorstand: 
 Festsetzung d. Gebühren - Bgm. Ernst Lehner;
 Die Grundsteuern, die Lustbarkeitsabgabe, die  

Hundeabgabe und die Abfallgebühren werden im 
Jahr 2010 nicht erhöht.

  TOP 4) Antrag Gemeindevorstand: Voranschlag 
für das Finanzjahr 2010 - Bgm. Ernst Lehner;

 Der Voranschlag im ordentlichen Betriebshaushalt 
weist Einnahmen von € 3.509.000 und Ausaben von 
€ 3.689.000 auf. Das ergibt momentan einen Fehl-
bedarf von € 180.200. Der außerordentliche Inves-
titionshaushalt zeigt Einnahmen von € 553.700 und 
Ausgaben von € 410.100 und ergibt einen Über-
schuss von € 143.600. Der Dienstpostenplan bleibt 
unverändert und wurde ebenso wie der mittelfristige 
Finanzplan für die Jahre 2010 - 2013 beschlossen.

 TOP 5) Antrag Gemeindevorstand: Schaffung 
zusätzl. Betreuungsplätze beim Kindergarten 
(Krabbelstube), Darlehensaufnahme lt. Finan-
zierungsplan - Bgm. Ernst Lehner;

 Für die Einrichtung der Krabbelstube der Pfarr-
caritas Katsdorf wurde zur Zwischenfinanzierung 
ein Darlehen von € 18.000,-- aufgenommen. 

 TOP 6) Antrag Gemeindevorstand: Feuerwehr-
Tarifordnung 2010 - Bgm. Ernst Lehner;

 Die neue Feuerwehr-Tarifordnung 2010  
wurde nach dem Vorschlag des Landes- 
feuerwehrverbandes beschlossen.

 TOP 7) Antrag Gemeindevorstand: Än-
derung d. Postkreditaufnahme im 
NVA 2009 lt. Finanzierungsplan -  
Bgm. Ernst Lehner;

 Die im Nachtragsvoranschlag ausgewiesenen  
Ausgaben für den Hochbehälter Gais-
bach mussten auf die volle zur Verfügung  
stehende Darlehenshöhe angepasst werden. 

 TOP 8) Antrag Bau- u. Planungsausschuss: 
Flächenwidmungsplan-Änderung, Rammer 
Manfred - Vzbgm. Wolfgang Greil;

 Die Einleitung des Verfahrens zur Flächenwid-
mungsplan-Änderung Rammer in Standorf wur-
de beschlossen. Zwei Grundstücke sollen durch 
die neue Widmung für Nebengebäude vergrößert 
werden.

 TOP 9) Anträge der Grünen - GR Martina  
Eigner;

 Die Anträge der Fraktion der Grünen auf Abhal-
tung von Klimabündnistagen und Einführung 
eines Kino-Jugend-Passes wurden eingehend 
diskutiert. Die Beratung über Klimabündnistage 
soll im Umweltausschuss erfolgen. Der Kino-

 Jugend-Pass soll in Zusammenarbeit mit Kino-
geschäftsführer Dr. Dattinger eingeführt werden.

Dieser Bericht stellt nur einen Auszug aus der 
Gemeinderatssitzung dar. 

Der vollständige Inhalt kann im genehmigten 
Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.

BürgerInnen-Fragestunde 

am 11. März um 18:30 Uhr findet eine 
Gemeinderatssitzung statt.

Vor dieser Sitzung wird eine  
Fragestunde angeboten.

Anmeldung bzw. nähere Infos am Gemeindeamt.
Tel.: 07235/88155
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FRÖHLICHE WEIHNACHTEN,
GLÜCK UND GESUNDHEIT im 

NEUEN JAHR

wünschen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von ESSEN auf 
RÄDERN der Ortsstelle Katsdorf

Bitte beachten Sie:

Sollten Sie einen Neubau oder Umbau planen,
bitten wir Sie rechtzeitig mit unserer Bauabteilung 
Kontakt aufzunehmen. 
Nähere Informationen am Gemeindeamt.

Dienstag,  12.01.2010
Donnerstag, 18.02.2010
Dienstag, 16.03.2010
Donnerstag, 15.04.2010
Dienstag, 18.05.2010
Donnerstag, 17.06.2010

Bauverhandlungstermine 

Stellenausschreibung 

Die Marktgemeinde Wartberg ob der Aist sucht:

Moderne(r) serviceorientierte(r) MitarbeiterIn in der 
Gemeindeverwaltung
GD 17 VB c mit 40 Wochenstunden

Aufgaben:
- Mitarbeit in der Allgemeinen Verwaltung
- Mögliche Einsatzbereiche sind insbesondere das  
  Bürgerservice und die Bauabteilung

Geplanter Arbeitsbeginn: 01.03.2010

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter 
www.wartberg-aist.at
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Christbaum-Abholaktion 2010

Am 11. Jänner 2010 fi ndet 
wieder die jährliche Abholak-
tion statt. 

Bitte halten Sie den Christ-
baum ohne Schmuck und 
Lametta neben Ihrer Ab-
falltonne oder an Ihrer Zu-
fahrt (Straßenrand) bereit.

Das Gemeindeamt ist am Donnerstag, 31.12.2009 
geschlossen.

Für den Parteienverkehr stehen wir Ihnen von 

Montag bis Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr 
und Dienstag von 15:00 - 18:30 Uhr 

zur Verfügung. 

Sollten Sie ein 
persönliches Gespräch 
außerhalb unserer 
Parteienverkehrszeiten 
wünschen, ersuchen wir 
um vorherige telefonische 
Terminvere inbarung. 
 

Tel.: 07235/88155

Parteienverkehrszeiten 
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Es wird wieder ein Stück wärmer im Bezirk Perg: 
Am 21. Dezember 2009 öffnet der Sozialmarkt des 
Roten Kreuzes (MOBISOM) das erste Mal sei-
ne Pforten. Gegenüber der OÖ-Gebietskranken-
kasse in der Gartenstraße in Perg wird der Markt 
fi nanziell benachteiligten Menschen eine günsti-
ge Einkaufsmöglichkeit bieten. Neben dem Stand-
ort in Perg wird im Frühjahr 2010 ein Fahrzeug 
im gesamten Bezirk unterwegs sein, um nahezu 
alle Gemeinden einmal in der Woche mit diesem So-
zialen Angebot zu versorgen.  

Wertvolle Lebensmittel werden so teilweise vor der 
Vernichtung bewahrt und bedürftigen Menschen zur 
Verfügung gestellt. Eine Einkaufsberechtigung wird 
schnell und unbürokratisch bei einem nachgewie-
senen Monatseinkommen unter 850 Euro an der 
Rot-Kreuz Bezirksstelle ausgestellt. Anträge dazu 
können in jeder Sozialberatungsstelle und jeder 
Rot-Kreuz Ortsstelle im Bezirk Perg eingebracht 
werden. 

Öffnungszeiten MOBISOM Perg:
MO, MI und FR jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet. An Feiertagen ist der Markt geschlossen. 
Bereits jetzt wird der Mobile Sozialmarkt ab 23.12. 
an jedem Mittwoch in St. Georgen/Gusen von 15.00 
bis 17.00 Uhr bei der Rot Kreuz Dienststelle vor Ort 
sein. 

Nähere Infos unter:
Elfriede Reindl
Tel.: 07262/54444-24
E-Mail: elfriede.reindl@o.roteskreuz.at 
pe-sozialmarkt@o.roteskreuz.at 
Homepage: http://perg.o.roteskreuz.at 

Sozialmarkt des Roten Kreuzes

Sport Cristall 2009 

Im Rahmen der BSO Sport Cristall Gala 2009 am 
27. November in Wien (Studio 44) wurde der Präsi-
dent und Sportdirektor des ÖTTV Hans Friedinger 
zum TOP-Sportfunktionär 2009 gekürt und es wur-
de ihm in einem sehr feierlichen Rahmen der „Sport 
Cristall“ überreicht. 
Die Gemeinde gratuliert zu dieser Auszeichnung.     

Einstimmig wurde Ernst Lehner in der Bürgermeis-
terkonferenz wiedergewählt. Damit hat Katsdorf 
eine wichtige Funktion im Bezirk und ist damit auch 
im Landesvorstand des OÖ. Gemeindebundes ver-
treten.

Bezirksbürgermeister

Sammlung Schwarzes Kreuz

Die von Kameraden des KB jährlich durchge-
führte Allerheiligen-Sammlung erbrachte 2009 
einen Betrag von € 940,--. 
Der Kameradschaftsbund bedankt sich bei allen 
Spendern u. der Pfarre für die wertvolle Unterstüt-
zung. Das Geld wird für die Betreuung, Renovierung 
und Errichtung neuer Gedenkstätten verwendet.



"Die Lungitzer Feuerwehr mit den 
Rechtsanwälten der Maibaumdiebe" 

 

 

 

 
 

 
FF-KATSDORF   FF-LUNGITZ   FF-RUHSTETTEN 
 
THL 2009 
 
Technische Einsätze nehmen im Feuerwehrwesen 
mehr und mehr zu. Aufgrund dessen wurde das THL, 
das technische Hilfeleistungsabzeichen ins Leben 
gerufen. Hierbei wird in der Gruppe innerhalb von 130 
- 160 sec. ein simulierter Verkehrsunfall abgewickelt. 
 
Am 14. November 2009 um 13:00 Uhr war es soweit 
und die FF-Katsdorf absolvierte in den Stufen Bronze, 
Silber und Gold dieses Abzeichen mit Bravur. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reihe oben v.l.n.r.: 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Anton Scharinger, Vizebürger-
meister Wolfgang Greil, Bezirksfeuerwehrkommandant Josef Lind-
ner, Kommandant Josef Mahringer, AW Heinrich Natschke, FM 
Markus Höller, HBM Christian Haunschmied, HFM Gerald Lindner, 
BI Wolfgang Steinbauer, LM Johannes Haunschmied, BM Gerald 
Pirngruber, HBM Gerhard Lesterl, FM Christian Reichl, BM Gerald 
Raffelsdorfer, HBM Josef Höller, sowie Prüfungskommission. 
Reihe unten v.l.n.r.: 
BM Wall Hubert jun.jun, HBM Alfred Hammer, AW Manuela Natsch-
ke, BI Manuela Tichler, OBI Gerhard Lindenberger, HBM Gerhard 
Mühleder, BI Bernhard Natschke 
 
 
Jahreszusammenfassung FF-Lungitz 2009 
 
• Die FF-Lungitz hatte in diesem Jahr bisher 10 tech-
nische Einsätze und 3 Brandeinsätze zu bewältigen, 
bei denen kein Feuerwehrmann verletzt wurde.  
 

• Die heurige Frühjahrsübung wurde von der FF-
Lungitz organisiert und ausgeführt. 
 

• Unsere Bewerbsgruppe nahm am Landesbewerb in 
Ried im Innkreis teil. 

 
 
 

Besonders stolz sind wir auf 15 goldene, 7 sil-
berne und 4 bronzene technische Hilfeleis-
tungsabzeichen. 
 
Die Kameraden des Abschnittes wurden die-
ses Jahr in den Räumlichkeiten unseres neuen 
Feuerwehrhauses auf das bronzene und sil-
berne Funkleistungsabzeichen vorbereitet. 
Das Jahr war außerdem reich an Feierlichkei-
ten, die von der FF-Lungitz veranstaltet wur-
den. Begonnen haben wir dieses mit einem 
Silvesterfest. Am 1. Mai durfte natürlich der 
Maibaum auch nicht fehlen und da uns dieser 
leider gestohlen wurde, konnten wir uns über 
ein weiteres Fest freuen. Am 26. und 27. Juni 
veranstalteten wir heuer erstmalig wieder das 
legendäre Lungitzer Sommerfest mit Früh-
schoppen. Da unser Sommerfest ein großer 
Erfolg war, wird dieses auch nächstes Jahr 
wieder stattfinden. 
 
Zum Abschluss möchten wir noch auf unseren 
Punschstand beim Feuerwehrhaus hinweisen, 
der seine Pforten am 26. und 27. Dezember für 
alle Durstigen und Hungrigen geöffnet haben 
wird.  

 

 
 
 
 
 

Wichtige Termine FF-Ruhstetten: 
 
Am 13. Jänner 2010 um 19:00 startet ein 16-
stündiger Erste Hilfe Kurs in Zusammenarbeit 
mit dem Roten Kreuz.  
 

Die freiwillige Feuerwehr Ruhstetten lädt die 
gesamte Bevölkerung zu beiden Terminen 
recht herzlich in das Feuerwehrhaus Ruhstet-
ten ein. 
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